
Sender und Empfänger: 
Die Kirche ist die Verbindung zwischen  

dem Hl. Geist und uns Menschen.   
                                                             (Leitfaden der  Firmlinge)  
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Christi Himmelfahrt 

1. Juni -   Samstag  

19.00 Uhr Vorabendmesse für Johann Weger; Rosa Stauder 

2. Juni -  Sonntag 

10.00 Uhr Hl. Messe für Ernst Messner, Lebende und Verstorbene 
 der Familien Reichegger und Pichler  

5. Juni - Mittwoch 

9.00 Uhr  Hl. Messe für Verstorbene Eltern und Geschwister Lageder;  
zu Ehren der Muttergottes 

7. Juni - Freitag 

7.30 Uhr Hl. Messe 

Pfingsten 

8. Juni -  Samstag  

19.00 Uhr  Vorabendmesse 

9. Juni - Sonntag 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  mit dem Kirchenchor 
für Rosa Bonelli; Lebende und Verstorbene der  
Familie Oberkalmsteiner; Franz Hosp 

10. Juni -  Pfingstmontag -  kein Gottesdienst  

12. Juni - Mittwoch 

9.00 Uhr Hl. Messe  für Roland Abart; verstorbene Eltern und  
Geschwister Thaler 

13. Juni - Donnerstag  

20.00 Uhr  Bittgang ab der Haselburg zum Antoniusbildstock 

14. Juni - Freitag - keine Messe - Schulschluss-Gottesdienste 

Fest der heiligsten Dreifaltigkeit 

15. Juni - Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 

16. Juni -  Sonntag  

8.30 Uhr Hl. Messe für Rosa Hosp; Verst. der Fam. Brugger u. Kofler 

 



Wir bitten um Verständnis,  dass an Fronleichnam und am Herz-Jesu-Sonntag in 
Haslach keine eigenen Gottesdienste stattfinden, weil die Steyler Patres in den 
Dörfern ihres Seelsorgebereiches Prozessionen abhalten müssen.  Die Haslacher 
sind herzlich eingeladen, an den jeweiligen Prozessionen der Dompfarrei teilzu-
nehmen. 
Achtung Messordnung während der Ferien! 
In den Ferien vom 14.6. bis inklusive 1.9. Pfarrgottesdienste an Sonntagen 
um 8.30 Uhr; die Freitagsmessen entfallen. 

 
NÄCHSTE TAUFTERMINE: 16. Juni und 22. September 
 

Unsere Seelsorger 
P. Sepp Hollweck: 340 16079 78; s.hollweck@libero.it 
P. Mansuetus Tus: 327 324 1451; tussvd2003@yahoo.com 
P. Junmar Maestrado Lomarda: 329 696 1370; junm_svd@yahoo.com 
P. Hermann Kaiser: 3462193147; hermann.kaiser@hotmail.com 
 
 

19. Juni -  Mittwoch  

9.00 Uhr Hl. Messe 

Fronleichnam/Hochfest des Leibes und Blutes Christi  

22. Juni - Samstag  

19.00 Uhr Vorabendmesse für Johann Weger 

23. Juni - Sonntag - keine Hl. Messe 

26. Juni - Mittwoch  

9.00 Uhr Hl. Messe für Roland Abart 

Herz-Jesu-Sonntag 

29. Juni - Samstag  

19.00 Uhr Vorabendmesse für Ignaz Herbst 

30. Juni - Sonntag - keine Hl. Messe 

3. Juli - Mittwoch 

9.00 Uhr Hl. Messe  

6. Juli - Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse  

7. Juli - Sonntag 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
für Waltraud Gantioler Perkmann (Jm), Paul Mayr 
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SPENDEN 
20 € für  Antoniusbildstock,  20 € für die Kirche. Vergelts´s Gott 
 
BITTGANG ZUM ANTONIUSBILDSTOCK 
Am Donnerstag, 13. Juni, findet wieder der Bittgang zum Antoniusbildstock 
statt. Wir starten um 20.00 Uhr vom Parkplatz der Haselburg. 

 
MINISTRANTEN 
Die Ministranten gehen wieder in die Sommerpause. Wenn es 
möglich ist, werden wir auch in den Sommermonaten den 
Dienst in der Kirche verrichten. 
Ab September 2019 werden wir als „Jungschargruppe - Minis 
Haslach“ durchstarten. Alle sind herzlich eingeladen. 

Ein großes Dankeschön an alle, die uns unterstützt haben; ganz besonders an 
Vroni und Sepp Runggaldier für das tolle Abschlußgrillen. 
 
MAIANDACHTEN IN HASLACH 
Ein herzlicher Dank ergeht auch heuer wieder vonseiten der Pfarrei St.Gertraud 
an die Familie Thun, insbesonders an Herrn Peter Thun, für die Bereitschaft, 
die St. Gertraudkapelle im Mai zur Verfügung zu stellen. 
Die Gläubigen und fleißigen Teilnehmer an den Maiandachten schätzen diese 
Geste sehr, denn die  Kapelle lädt in besonderer Weise zum Gebet und zur Be-
sinnung ein. 
 

KVW - Ortsgruppe Haslach/Oberau 

Die KVW - Ortsgruppe Haslach/Oberau sucht für die Ausschusswahl im Sep-
tember noch Kandidaten. 
Anmeldungen beim Obmann Heinrich  Heiss. Tel. Nr. 3480481924 
 
VORTRAG ÜBER TANSANIA 
Anja Stecher reist seit einigen Jahren  mit ihrem Verein ASANTE mehrmals 
im  Jahr nach Tansania. Dort unterstützt sie soziale und humanitäre Projekte. 
Was sie alles erlebt und mit welcher Erfüllung sie zurückkommt, erzählt sie in 
einem  Vortrag über Land und Leute und berichtet auch über alte und neue Pro-
jekte. Sie wird von Herrn Kileli, einem Massai, begleitet. 
Termin: Dienstag, 4. Juni, um 19.30 im Pfarrzentrum St. Gertraud. 
 
Nächster Redaktionsschluss: Sonntag, 30. Juni 2019 
Kontakt: Pfarrei St.Ger traud, Nicolodistraße 16, 39100 Bozen  
www.pfarreihaslach.com; e-mail: info@pfar reihaslach.com 
Spendenkonto: Fililale Südtiroler  Volksbank IT 2 K 058561 
1606055576030013 
 



 

 
DIE SÜDDTIROLER WELTLÄDEN laden ein 
In den Südtiroler Weltläden gibt es neben hochwertigen Lebensmitteln auch 
hochwertiges Kunsthandwerk. Der handgemachte Schmuck aus aller Welt ist 
allerdings zu wenig bekannt. Wir rücken fünf Schmuckkollektionen bei vier 
Vernissagen  im Mai - Juni und einer fünften im Sommer bei Aperitif, Lesung, 
Fotoausstellung und Musik ins Licht und tun das im passenden Rahmen - in 
Burgen und Schlössern u. zw. in Schlanders, Bozen Brixen und Meran. 
Handgemachter Schmuck hat viele Facetten und besonderen Wert.  Er sichert 
Familien auf unserer südlichen Halbkugel das Überleben. Die Halsketten, die 
Armbänder und Ohrringe aus Naturmaterialien sind sehr attraktiv und  tragen 
sich schön.  
Die Vernissage in Bozen findet am Donnerstag, 6. Juni, um 18.00 Uhr auf 
Schloss Maretsch statt. Bei passender Musik und einem erfrischenden Aperitif 
erzählt Schauspielerin Brigitte Knapp die Geschichte von zwei unterschiedli-
chen Frauen, die ein  gemeinsames Schmuckstück verbindet. Bilder des Foto-
grafen Simon Terzer rücken den handwerklich angefertigten Schmuck in ein 
künstlerisches Licht. Maya und Christine Dalvai umrahmen die Veranstaltung 
mit ihren Instrumenten.  
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. 

 
 
Mit Schulschluss gibt es wieder die Sommer-
Öffnungszeiten: 
Bibliothek Haslach: Montag von 9 - 11 Uhr und 17.30 - 20.30 
Uhr; 
Mittwoch von 17.30 bis 20.30 Uhr  
Die Kinderbibliothek ist immer mittwochs von 17.30 - 19.30 

Uhr geöffnet. 
Im August bleibt die Kinderbibliothek geschlossen.  
Die monatlichen Spielnachmittage in der Kinderbibliothek waren bei Kindern 
und Erwachsenen beliebt und werden ab September wieder weitergeführt. Die 
Termine werden zu Schulbeginn bekanntgegeben. Wir hoffen dass auch wäh-
rend der Ferien viele Kinder mit Freunden und Familie Spaß beim Spielen ha-
ben. 
In der  Kinderbibliothek beginnt mit 1. Juni die Sommerleseaktion 2019. Wie 
immer wird je 3 gelesene Bücher ein Lesezeichen in die Box gesteckt und er-
höht so die Gewinnaussichten der jungen Leser. Passend dazu wurden neue 
spannende Bücher angeschafft. 
 
 
Zur Erinnerung! 
Die Pfarrbriefe werden im Monat Juli und August nicht ausgetragen, son-
dern liegen in der Kirche zum Mitnehmen auf.  
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Sommerzeit  
Zeit zum Basteln,  
Sammeln …….. 
 
 

Alle zwei Jahre organisiert der Ar-
beitskreis der Frauen den traditio-
nellen Weihnachtsmarkt. Am 1. Ad-
ventsonntag ist es wieder soweit. 
 
Leider fanden in letzter Zeit Topflappen,   
Deckelen (gehäkelt, gestrickt) und Stricksachen 
für Kinder sowie die gängigen Tees (Minze, 
Melisse, Salbei…) nur wenig Absatz. 
Gefragt waren hingegen Weihnachtsschmuck; 
Kräutersalz, spezielle Kräutertees (auch ge-
mischt, Johanniskraut, Schlüsselblume, Korn-
blume…) sowie Ringelblumensalbe und origi-
nelle Geschenke. 
 
Wir laden alle Pfarrmitglieder herzlich zu reger 

Mitarbeit ein. Materialspesen werden 
gerne rückerstattet. 
 
Wir hoffen auf eine gute Zusammenar-
beit und freuen uns jetzt schon auf ein 
gutes Gelingen des Weihnachtsmark-
tes. 
                                   Der Arbeitskreis der Frauen 
 



 
Was meint „katholisch“? 

Nicht zuletzt auf Grund der in letzter Zeit bekannt gewordenen Miss-
brauchsfälle durch Priester fragen sich viele, ob die Formulierungen in den 
Glaubensbekenntnissen  – „Ich glaube … an die eine, heilige, katholische 
und apostolische Kirche“ (so genanntes „Großes Glaubensbekenntnis“), 
bzw. „Ich glaube an die heilige katholische Kirche“ (Apostolisches Glau-
bensbekenntnis) – noch tragbar seien.  
Dem liegt ein grundsätzliches Missverständnis zugrunde: Mit „katholisch“ 
ist hier nicht die römisch-katholische Kirche mit dem Papst an der Spitze 
gemeint, sondern die wörtliche Bedeutung: Das griechische katholos heißt 
auf das Ganze bezogen, kurz allumfassend.  
 Im Credo bekennen wir uns also zu einer Kirche, die allumfassend ist, 
d.h. zu einer Kirche, die keine Grenzen kennt, die niemanden wegen seiner 
Herkunft, seiner Kultur oder seines sozialen Standes ausschließt. Die For-
mulierung geht im Wesentlichen auf das Konzil von Nicäa (325) zurück und 
war nicht nur damals durchaus revolutionär, da es ja auch Sklaven (später: 
„Unfreie“ oder „Leibeigene“)  einschloss. Als von Europa aus die Erde im-
mer mehr erkundet („entdeckt“) wurde, kam immer wieder die Frage auf, ob 
„die Wilden“ für den christlichen Glauben geeignet und fähig seien. So stell-
ten die Spanier unter dem berüchtigten Papst Alexander VI. (1492 bis 1503)  
offiziell die Frage an Rom, ob die Indios, die sie vor allem für ihre Bergwer-
ke in Amerika brauchten, als Menschen – und damit für den christlichen 
Glauben befähigt und berufen  - zu beurteilen seien!  
 Die Bezeichnung „römisch-katholische Kirche“ oder, einfacher, 
„katholische Kirche“ entstand erst im Gefolge der Reformation zur Unter-
scheidung der verschiedenen christlichen Bekenntnisse und meint die Kir-
che, die den Papst in Rom als Oberhaupt anerkennt.  Dazu gehören auch die 
24 mit Rom unierten Kirchen, wie z.B. die griechisch-katholische, die sy-
risch-katholische, die ukrainisch-katholische oder die ruthenisch-katholische 
Kirche; sie unterscheiden sich mit der Bezeichnung „katholisch“ von den 
„orthodoxen“ Kirchen, die den Papst nicht als Oberhaupt anerkennen.    
 Dass in den evangelischen, bzw. protestantischen Kirchen im Glau-
bensbekenntnis  das „katholisch“ durch „christlich“ ersetzt ist, hat keinen 
theologischen Hintergrund, sondern dient zur Unterscheidung von der 
„römisch-katholischen Kirche“. Dem theologischen Gehalt entsprechend 
sind alle christlichen Bekenntnisse „katholisch“.  

P.Sepp Hollweck  
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